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[bookmark: _Hlk136385085][bookmark: _Hlk135847595]Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mich bei meiner Sammlung „Menschen im Oberbergischen“ mit Rat und Tat unterstützen können.

Einfach eine kurze mail an frank.winkler1960@gmx.de

Vielen herzlichen Dank



-Neumann-



Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


26. April 1936

Die Wehrkameradschaft Wiehl veranstaltete anlässlich des Jubiläums ihres Schießmeisters Rudolf Hans auf dem vor 10 Jahren in Benutzung genommenen Schießstand ein Jubiläumsschießen unter sehr starker Beteiligung hiesiger und auswärtiger Kameraden.
[…]
In der Anfängerklasse waren die erfolgreichsten A. Dörrenberg; Fr. Schumacher, C. Senn jun. und Neumann



Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


18. Januar 1950

Die Reihe der oberbergischen Boxkämpfe, die auch im Jahre 1950 bei der außerordentlich regen Tätigkeit unserer Faustkämpfer nicht gering sein wird, eröffnet am Sonnabend der Boxring Bergneustadt. Im Krawinkelschen Saale treffen die Neustädter um 19.30 Uhr auf die Staffel vom TuS Dormagen.

- Jugend-Papiergewicht: Rösgen kämpft gegen Ladermann III
- Jugend-Papiergewicht: Wisniewski gegen Meyer
- Jugend-Federgewicht: Müller II gegen Kirchkamp

- Federgewicht: Neumann gegen Zipfel
- Leichtgewicht: Lange gegen Ladermann II
- Weltergewicht: Röttger II – Pütz 
- Weltergewicht: Röttger I – Hüsch (Post Köln)
- Mittelgewicht: Müller I gegen Schorn
- Halbschwergewicht: Kopp gegen Bließ
- Schwergewicht: Hengsteberg - Müsch



August Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


17. Mai 1944

Am 16. Mai entriß uns ein grausames Geschick plötzlich unseren lieben kleinen sonnigen
Klaus Dieter Heuser
im Alter von dreieinhalb Jahren

In tiefem unsagbarem Leid: Frau Elisabeth Heuser, geborene Neumann; die Geschwisterchen Karlheinz Heuser, Hans Gerd Heuser und Antje Heuser; die Großeltern Familie August Neumann, Familie Karl Heuser und die übrigen Anverwandten

Wallefeld, Ründeroth, Osberghausen und im Felde



Franz-Peter Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


3. August 1966

In einem Freundschaftsspiel verliert eine oberbergische Auswahlmannschaft in Wiehl gegen den Bundesligisten 1. FC Köln mit 4:11, Halbzeitstand 1:2

Natürlich war die Vertretung des FC besser und auch klaren Favorit. Doch sah es in der ersten halben Stunde nicht nach so einer empfindlichen Niederlage aus. 
In der 5. Minute erzielte Jürgen Jendrossek das 1:0. Die Überraschung war groß als Koch für Oberberg in der 21. Minute das 1:1 markieren konnte. Postwendend verwertete Kleinholz eine Flanke von Flohe zum 2:1. Mit dieser unerwartet knappen Führung wurden auch die Seiten gewechselt

Schon in der 49.Minute erzielte Hornig das 3:2. Aber Klaas ließ die Kölner Hintermannschaft nicht gut aussehen und schon stand es 2:3. Dann machte sich bei der Auswahl die Konditionsschwächen bemerkbar, die Folgen waren geradezu katastrophal. Den 4:2 durch Rausch, ein Alleingang in der 57.Minute folgte zwei Minuten später das 5:2 durch Hornig. In der 64.Minute schloß Kleinholz eine Kombination zum 6:2 ab. Wieder zwei Minuten später verwertete Jendrossek eine Flanke von Klütsch zum 7:2. Im Minutentakt das 8:2 von Röhrig und das 9:2 durch Hornig.
Die Auswahl raffte sich noch einmal auf und Koch aus Dieringhausen erzielte mit einem schönen Weitschuß. nachdem sich Schumacher vergeblich streckte, das 3:9. Dieses Tor gab noch einmal einen Schub, so dass Klaas, die besten Kombination der Auswahl mit dem 4:9 abschloß. Aber Neumann schoß noch zwei Tore zum 10:4
und zum Endstand von 11:4. 

Auswahl: 
Hartmut Weißbrodt (BV 09 Drabenderhöhe) - Hans-Jürgen Dommaschk (TuRa Dieringhausen), Willi Jost, Walter Lück, Günter Ranke, Jürgen Wirths (alle TuS Wiehl), Willi Klaas (SSV Nümbrecht), Dietmar Koch (VfR Marienhagen), Horst Groß, Dieter Koch, Manfred Winkler (alle TuRa Dieringhausen), Manfred Gerheim  (VfR Marienhagen)

1. FC Köln: 
Harald Schumacher - Hans-Peter Schlüssel, Reiner Klütsch, Hans-Jürgen Kleinholz, Karl-Heinz Struth, Wolfgang Rausch, Jürgen Jendrossek, Franz-Peter Neumann, Heinz Flohe [ab Paul Alger], Josef Röhrig, Heinz Hornig.



Fritz Neumann

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


4. Juli 1960

Am nächsten und übernächsten Wochenende werden am Tannenbusch in Bonn in allen schießsportlichen Disziplinen die Rheinlandmeisterschaften des Jahres 1960 ausgetragen.
Daran werden aus dem Oberbergischen im Wesentlichen die Vereine KKV Hunstig und Gummersbacher Schützenverein teilnehmen, die sich allein in Mannschaftsstärke bei den Bezirksmeisterschaften qualifizieren konnten.
[…]
Und am Sonntag werden die Kreisstädter nach einem Jahr Unterbrechung auch im Luftgewehrschießen mit ihrer kompletten ersten (Bezirksmeister)Mannschaft wieder am Tannenbusch antreten. Das sind Rudolf Schmitzer, Arnold Lölsdorf, Manfred Timper (die alle auch in die Einzelwertung kommen) sowie Fritz Neumann.



Gustav Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


3. Dezember 1933

Am Sonntag fand im Vereinslokal Hoemann die Generalversammlung des Kriegervereins Waldbröl statt.
Kamerad Rudolf Peters gab nach der Begrüßung zunächst bekannt, daß er als Führer des Vereins durch Befehl des Verbands bestellt und bestätigt worden sei.
[...]
Der Vereinsführer ernannte nach dem Führerprinzip folgende Kameraden zu seinen Mitarbeitern:
-stellvertretender Führer Otto Lorenz
-Schriftführer Wilhelm Rettig
-stellvertretender Schriftführer Otto Pampus 2
-Kassenführer Gustav Neumann
-stellvertretender Kassenführer August Wirths in Ruh
-Schießwart Wilhelm Rettig
-stellvertretender Schießwart Karl Bauer
-Fechtwart Josef Klein, Hufen
-Beisitzer und Feldwebel Karl Gran, Lützingen
Der Führer verpflichtet den neuen Vorstand und ersuchte um vertrauensvolle Mitarbeit



Hannelore Neumann

geboren am (unbekannt) als Hannelore Triesch
gestorben am (unbekannt)


8. Juli 1960

Familien-Anzeigen
Gummersbach – Eheschließungen: am 1. Juli. Eheleute Harry Neumann und Frau Hannelore Neumann, geborene Triesch, wohnhaft in Vollmerhausen



Harry Neumann

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


8. Juli 1960

Familien-Anzeigen
Gummersbach – Eheschließungen: am 1. Juli. Eheleute Harry Neumann und Frau Hannelore Neumann, geborene Triesch, wohnhaft in Vollmerhausen



Hedwig Elisabeth Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. November 1949

Das Standesamt der Gemeinde Waldbröl beurkundete in der Zeit vom 1. bis 15. November die Geburt 
- der Tochter Renate der Eheleute Herbert Hermann Willi Neumann und Frau Hedwig Elisabeth Neumann, wohnhaft in Wilkenroth.



Herbert Neumann

Geboren am (Unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


23. April 1944

Als Verlobte grüßen im Namen beider Eltern. Anneliese Sattler, stud. chem. und Herbert Neumann, dient als Leutnant in einem Panzer-Artillerie-Regiment, Vollmerhausen, Tetschen-Bodenbach an der Elbe



Herbert Hermann Willi Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. November 1949

Das Standesamt der Gemeinde Waldbröl beurkundete in der Zeit vom 1. bis 15. November die Geburt 
- der Tochter Renate der Eheleute Herbert Hermann Willi Neumann und Frau Hedwig Elisabeth Neumann, wohnhaft in Wilkenroth.



Klara Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


23. November 1949

Am 13. November wurden im Oberbergischen Kreis die Wahlen zu den Flüchtlingsbeiräten durchgeführt. Da in den meistern Wahlbezirken nur ein gültiger Wahlvorschlag eingegangen war, erübrigte sich hier der Wahlgang. In anderen Bezirken wurden die Flüchtlinge zur Wahlurne gerufen, um ihre Stimme abzugeben, und zwar in Gummersbach, Ründeroth, Marienberghausen und Marienheide. Die Wahlbeteiligung schwankte zwischen 18,7 in Gummersbach und 76,8 Prozent in Ründeroth. Der Durchschnitt betrug 32,4 Prozent.
[…]
In den Flüchtlingsbeirat der Gemeinde Eckenhagen wurde gewählt:
- Otto Gebner, Wildbergerhütte
- Max Kehr, Buchen
- Klara Neumann, Dreschhausen
- Fritz Pahl, Euel
- Willi Peters, Blankenbach
- Rudolf Püschel, Auchel
- Richard Raguse, Sinspert
- Franz Tolksdorf, Erdingen



Lotte Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


11. April 1936

Fräulein Lotte Neumann, wohnhaft in Köln-Mülheim, zurzeit in Dieringhausen und Herr Kuno Sattler, wohnhaft in Dieringhausen, gaben öffentlich ihre Verlobung bekannt



Oskar Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


14. Juni 1970

Am heutigen Tag stand in der 1. Kreisklasse Oberberg der letzte Spieltag auf dem Plan. Der Tabellenführer SSV Nümbrecht erwartete den BSV Bielstein und durfte sich keinen Ausrutscher leisten, denn der Vorsprung auf den TuS Elsenroth betrug nur einen Punkt. 

Doch von Beginn an ließen die von Trainer Heinz Knöppel hervorragend eingestellten Nümbrechter keine Zweifel aufkommen, denn Gerd Grümer erzielte bereits in der 1. Minute das 1:0. 

Auch in der Folge ließen die Nümbrechter nicht nach, versäumten es jedoch, ihre guten Chancen zu nutzen. So dauerte es fast eine halbe Stunde, ehe Lothar Rohsiepe zum beruhigenden 2:0 traf. 

Kurz nach der Pause sorgte Paul Baum mit seinem Tor zum 3:0 für die Entscheidung. Grümer erhöhte noch auf 4:0, ehe Uwe Hüller für den BSV zumindest den Ehrentreffer erzielte. 

Am Ende stand ein jederzeit ungefährdeter 4:1 Erfolg und damit verbunden der Aufstieg in die Bezirksklasse.

SSV Nümbrecht
Reinhold Baum - Hans Otto Schröer, Gerd Grümer, Rainer Scheffels, Klaus Hennig, Lothar Rohsiepe, Oskar Neumann, Wilhelm Gosse, Paul Gerhard Baum, Erwin Kölm, Günter Dobberstein, Gerd Mähler, Gerd Gabel


[bookmark: _Hlk139717039]
Renate Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. November 1949

Das Standesamt der Gemeinde Waldbröl beurkundete in der Zeit vom 1. bis 15. November die Geburt 
- der Tochter Renate der Eheleute Herbert Hermann Willi Neumann und Frau Hedwig Elisabeth Neumann, wohnhaft in Wilkenroth.



Rupert Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


17. Juli 1981

Als bestplatzierte oberbergische Jugendmannschaft in der Bezirksklasse (Punktgleich auf den 2. Platz mit der TTG Kierspe mit 24:8 Punkten) standen sich der TTC Bergneustadt und der TV Dümmlinghausen (Sieger in der Kreisklassestaffel) im Endspiel um die Kreismeisterschaft gegenüber.
Der TTC gewann das Finale in der Besetzung Jörg Faehse, Ralph Mehlan, Christian von der Lippe und Rupert Neumann mit 7:2.
Vorentscheidend für den Ausgang des Endspiels waren die beiden Siege von Faehse und Mehlan gegen das Jungtalent Andreas Stefanidis (12), der in der nächsten Saison für den TTC Aggertal 2 in der Bezirksklasse spielen wird.



Ruth Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


4. Mai 1944

Ihre Vermählung geben bekannt: SS-Rittmeister Herbert Neumann, wohnhaft in Königsberg (Ostpreußen), zurzeit auf Urlaub und Frau Ruth Neumann, geborene Brücher, wohnhaft in Wilkenroth (Rheinland)



Selma Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1973

Selma Neumann wohnte in dem evangelischen Altenheim in Bergneustadt, Hauptstraße 41



Siegbert Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


April 1998

Siegbert Neumann war Lehrer am Bergneustädter Wüllenweber Gymnasium



Stefan Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


23. August 2022

Gute Stimmung beim traditionellen Schützenfest in Heidberg.
[…]
Bei einer Ansprache überreichte der OSB-Präsident Klaus Büser den Mitgliedern Stefan Neumann die bronzene Ehrennadel und Bernd Spaniel den kleinen Orden an der Schluppe. Er ehrte sie damit für ihre Verdienste um das Schützenwesen.



Wilhelm Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Ostern 1936

Der Oberprimaner Wilhelm Neumann schloss seine Schulzeit an der Bergneustädter Wüllenweberschule mit dem Abitur ab



Wilhelm Neumann

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


27 April 1936

Am Montag tagte die Schumacher-Innung des Oberbergischen Kreises in Bielstein im Saale Kranenberg. Der Obermeister konnte den Kreishandwerkmeister W. Kolb und Berufsschuldirektor Kleibauer als Gäste begrüßen.
[…]
Dann gab der Innungsobermeister bekannt, daß der Reichsinnungsmeister folgende Mitglieder das goldene Ehrenabzeichen verliehen habe:
Wilhelm Neumann, Waldbröl. 
[…] 
Damit haben bis jetzt 8 Altmeister für 50-jährige Selbständigkeit im Schuhmacherhandwerk das Abzeichen mit dem doppelköpfigen Adler erhalten.



